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Frei zur Veröffentlichung: ab sofort  
 
Schneller Helfer feiert runden Geburtstag 
Seit 10 Jahren effektiv gegen Fußpilz, sanft zur Haut  
 
München, Mai 2011 – Einen runden Geburtstag feiert in diesem Jahr die Lamisil Creme! 
Seit nunmehr zehn Jahren ist der Klassiker aus der Lamisil-Familie rezeptfrei in der Apo-
theke erhältlich und bekämpft Fußpilzerkrankungen schnell und effektiv. Gegenüber 
pilzhemmenden Präparaten hat der Wirkstoff Terbinafin den Vorteil, dass die Pilzzellen 
gezielt abgetötet werden. Die Behandlungsdauer bei Fußpilz zwischen den Zehen wird 
damit von bis zu vier auf nur noch eine Woche verkürzt. Gleichzeitig pflegt die Creme 
trockene und rissige Fußhaut.  
 
Lamisil Creme – Effektive Fußpilzbekämpfung mit Pflege-Plus 
Seit nunmehr 10 Jahren können Fußpilz-Geplagte mit der Lamisil Creme die Infektion zwischen 
den Zehen schnell und effektiv bekämpfen und dabei die strapazierte Haut pflegen. 
Der pilztötende Wirkstoff Terbinafin reichert sich in der Hornhaut an, wo sich die Erreger aufhal-
ten. Von diesem Depot tötet er den Pilz gezielt ab – auch noch Tage nach der letzten Anwen-
dung. Die Behandlungsdauer bei Fußpilz zwischen den Zehen verkürzt sich dadurch auf nur 
noch eine Woche. Bei pilzhemmenden Präparaten (z.B. Clotrimazol) ist eine deutlich längere 
Anwendungsdauer notwendig, da die Pilzzellen nicht abgetötet werden, sondern lediglich ihre 
Vermehrung verhindert wird. Erst der natürliche Hauterneuerungsprozess entfernt die Erreger. 
Die verkürzte Anwendung bei pilztötenden Präparaten wirkt sich positiv auf die Therapietreue 
der Patienten aus (Patientenumfrage zum Thema Fußpilz, Mai 2004, durchgeführt von FORSA). 
Das wiederum vermindert das Risiko, wegen einer unvollständigen Behandlung erneut an Fuß-
pilz zu erkranken.  
 
Die Lamisil Creme bekämpft nicht nur den Fußpilz, sondern pflegt gleichzeitig die stark bean-
spruchte Fußhaut – Trockenheit, Schuppungen und Risse mit Spannungsgefühlen und Reizzu-
ständen sind häufige Symptome einer Fußpilz-Erkrankung. Die alkoholfreie Lamisil Creme zieht 
schnell ein und hilft, die Hautbarriere – und damit den natürlichen Schutz vor Erregern – wieder 
aufzubauen. 
 
10 Jahre Lamisil – es hat sich Einiges getan 
Der Klassiker Lamisil Creme wurde während der letzten zehn Jahre immer wieder durch Darrei-
chungsformen ergänzt, die eine optimale Behandlung von Fußpilz zwischen den Zehen – ganz 
nach den individuellen Bedürfnissen der Betroffenen – ermöglichen. Für Betroffene, die ihre 
Füße schlecht erreichen können oder denen die Berührung der infizierten Stellen unangenehm 
ist, eignet sich besonders das Spray. Wem besonders starkes Brennen und Juckreiz zu schaf-
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fen machen, kann mit einem DermGel geholfen werden: Seine kühlende Wirkung lindert den 
Juckreiz wie ein Gel. Gleichzeitig pflegt es die Haut wie eine Creme. Für Fußpilz-Geplagte, die 
keine Geduld für regelmäßiges Schmieren haben, ist die sogenannte Einmalanwendung, eine 
filmbildende Lösung, das Mittel der Wahl: Der kaum sicht- oder spürbare Film bildet ein Depot 
auf der Haut, das bis zu vier Tage Wirkstoff an die Haut abgibt, um die Erreger gezielt abzutö-
ten. 
 
 
Über Novartis 
Novartis bietet medizinische Lösungen an, um damit auf die sich verändernden Bedürfnisse von 
Patienten und Gesellschaften auf der ganzen Welt einzugehen. Das Unternehmen ist aus-
schliesslich auf Wachstumsbereiche des Gesundheitssektors ausgerichtet und verfügt über ein 
diversifiziertes Portfolio, um diese Bedürfnisse so gut wie möglich zu erfüllen – mit innovativen 
Arzneimitteln, kostengünstigen generischen Medikamenten, Impfstoffen und Diagnostika zur 
Vorbeugung von Erkrankungen sowie Consumer-Health-Produkten. Novartis ist das einzige Un-
ternehmen mit führenden Positionen in diesen Bereichen. Im Jahr 2009 erzielten die fortzufüh-
renden Geschäftsbereiche des Konzerns einen Nettoumsatz von USD 44,3 Milliarden. Der Kon-
zern investierte rund USD 7,5 Milliarden in Forschung und Entwicklung. Novartis hat ihren Sitz 
in Basel (Schweiz). Die Novartis Konzerngesellschaften beschäftigen rund 100 000 Mitarbeite-
rinnen und -Mitarbeiter (Vollzeitstellenäquivalente) in über 140 Ländern. Weitere Informationen 
finden Sie im Internet unter http://www.novartis.com. 
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